
b~rliner genossen haben am 1705. das dach des amerikanauses besetzt,
nachdem vorher ein paar straßen weiter die westallieierten auf- .
marschiert waren, umidie bevölkerung auf ihre kriegsmaschinerie ein­
zustimmen. die brutale räumung durch ein sek-kommando und die ver­
haftung der 13 besetzer wurde mit einer sraßenschlacht von 200
genossen vor dem amerikahaus beantwortet.
die besetzung des amerikahausdachs in berlin hat dem versuch der us­
kriegs strategen, ihr vernichtungspotential zu feiern, einen strich
durch die rechnung gemacht. statt einstimmiger und selbstversta~l~cher
berichte über die "militärischen feierlichkeiten" kam breit durch,
daß es hier - und immer mehr - noch leute gibt, die der aufrüstung
und militärischen vernichtung der befreiungskämpfe in der 30 welt
und des antiimperialistischen widerstands hier nicht or~ächtig
zugucken oder ab und zu mal im stillen kämmerchen mal einen seufzer
loslasseno

seit vietnam uridden danach immer stärker gewordenen befreiungs­
kämpfen in der 3. welt hat der us-imperialismus erfahren, daß er si,-".1
gegen diese entwicklung allei. nicht durchsezten kann.
deshalb powern'die usa seit jahren - und noch mal verstärktound
offener seit der ~ertreibung des schah aus dem iran - ihre militär­
strategi~ durch,
- um koordiniert mit anderen nato-ländern aktionen gegen die be- l
freiungsbewegungen in der 3. welt durchführen zu können, wie es z.b.
in shaba gelaufen ist,
- um die'bedigungen zu schaffen, an zwei fronten gleichzeitig
kämpfen zu kö~en: gegenden wider$$and in'der dritten welt und
gleichzeitig gegen den antiimperialisti1schen widerstand in den
metropolen,
- um als letzteumöglicQkeit - wenn sie sehen, daß sie sich anders nicht
mehr durchsetzen können - einen atomaren krieg gegn die sowjet-
uni~ anzufangen, was sie immer als drohung einsetzen.

>;'.

daS'm i 1 i t ä r ~\.• ehe po,;ential für diese strategie haben sie
'bereitli: 11 die integration (ge1neintist die militärische, d.h •.
die vereinhe'itlichung der europäischen armeen mit der us-army) ist
ein unglaublicher erfolg, wie es ihn in der militärgeschichte noch
nie gegeben hat." 11 die militärische integreation aber ist der
k ern des bündnissesonichts ist so wichti'g in der nato, wie dieser
militärische kern, der geschützt werden muß. mir wäre es lieber gewesen,
die politik wäre integriert und wir soldaten wären hinterhergehinkt.
aber wir sind den umgekehrten weg gegangen. die militärs haben als
schrit~macher gewirkt." \schmückle, der 2 jahre lang stellvertre­
tender loberbefehlshaber, stell'vertreter des früheren nato-ober-
befehlshaber haig, war). '

jetzt geht es den usa konkret darum, auch die pol i t is c h e
integration durchzusetzen und zu stabilisieren, um das ~~litärische
potential auch durchsetzen zu können.
das bedeutet u.a. die konditionierung der bevölkerung in den

metropolen für den krieg nach innen upd nach außen. diese funktion
sollten uoao haben .
- die öffentliohe rekrutenvereidigung in bremen, die alliierten-
parade in berlin .
- und auch das "volksfest" in der air-base in frankfurt, was sich
die yanks zum ersten mal seit dem vietnamkrieg wieder trauten zu



feiern, weil sie es brauchen. "- ein paar wochen zuvor sind von
der air-base die hercules-flugzeuge in den iran gestartet.
sie brauchen die eingestimmte bevölkerung, um, wie schmidt
sagt, die konflikte begrenzt halten zu können,um die sicher­
heit zu haben, daß europa ihnen als aus g a n g s b a s i s
'für sogenannte begrenzte kriege gegn die völker der 3.welt
und - bei einer weiteren eskalation - als k r i e g s­
s c hau p I atz sicher isto
eskalation heißt für die usa; atomkrieg gegen die sowjetunion.
und'den führen sie dann von europa, hauptsächlich von der brd
aus (3/4 des nato-vernichtungspotentials ist i·n der brd .
stationiert und gelagert, 80~ der im ausland stationierten
us-truppen sind in der brd). und die gefahr der atomaren ver­
nichtung gibt es nicht erst dann, wenn die sowjetunion zurück­
schlägt, denn die kriegsplanung der pentagon- und nato­
strategen ist so, daß ~ die brd mit den hier gelagerten atom­
waffen in die luft sprengen, als tote grenze. (apel;, 'I die usa.
wird an der eIbe verteidigt.").

mit der kriegspropaganda, die sie betreiben, schüren sie selbst
die angst der menschen vor dem IkDp,fj..ak", um sie zu lähmen:
aber mit diesem knopfdruck würde der krieg nicht beginnen,
sondern er wäre beendet. das starren auf den totalen krieg soll
ihr e jet z t stattfindenden kriege als kleineres übel
hinstellen und als hinnehmbar erscheinen lassen.
wir reden von den kriegen, die jetzt laufen und vom krieg, den
sie gegen uns, gegen den antiimperialistischen widerstand h~er
führen:'

- von der offenen ,vernichtung von bewaffneten widerstand durch
liquidationsfahndung unq vernichtungstrakts,
- von der· totalen kontrolle und erfassung der bevölkerung,
- und auch von der verhaftung der 13 amerik~haus-besetzer\'in
berlin, denen sie jetzt ein 129a-verfahren anhängen wollen, was
die internierung VOn allen andeutet, die gegen die kriegshetze,
gegen die interventionen gegen die 3. welt und gegen die permanente"
militärische aufrüstung kämpfeno ~~

-.

wir haben über die 0 f f e n e kriegs propaganda und die praktische
vorbereitung begriffen, daß der us-imperialismus keine andere
perspektive mehr hat als die totale zerstörung.
und daß die brd für die durchsetzung der us-militärstrategiein
europa ihr wichtigster bestandteil ist.
wi~ haben nichts zu verlieren, aber alles zugewinnenf ~
und wir entdecken die bedeutung und die stärke unseres wider­
standes immer mehr in unseres eigenen erfahrungen und an dem,
was die kriegsstrategen eben noch nicht geschafft haben und nicht
schaffen werden: aie konditionierung der bevölkerung insgesamt ­
letztlich für ~hre eigene vernichtungo und auch die verhaftung
der 13 amerikahaus-besetzer in berlin werden die verbreiterung
einer militanten antiimperialistischen bewegung nicht auf-

halteno .
es ist jetzt sache von uns allen, ihnen zu zeigen, daß die mili­
tante demo in bremen, die kirchturmbesetzung ein paar tage
später in hamburg und die amerikahaus-besetzung in berlin und
unsere aktion nur der anfang sind, der anfang vom ende,unseres
erstarrt-seins und unserer ohnmacht seit 77, wo wir erfahren
haben, was krieg hier im innern der metropole isto der anfang
unseres kampfes für befreiung, für ein selbstbestimmtes le'ben,
zusammen mit der guerilla und den gefangenen aus der guerilla,
ihnen zu zeigen, daß wir aus unseren fehlern lernen, es nur besser
machen und nicht mehr anfangen, "alles grundsätzl:fch neu zu
überlegen. 11
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ausgangangspunkt und orientierung ist für uns die geschichte

und kontinuität des antiimperialistischen widerstandes in der
brd, der un.sdie stärke gibt, aus der lethargie und hilf­
losigkeit der linken hier aufzubrechen. um das auszudrücken
machen wir unsere aktion heute, machen so den 2. juni wieder
zu unserem tag.

k r i e g dem i m per i a 1 ist i s c h e n
k r i e g

sol i dar i t ä t mit

r a fun df e d a y i n

z usa m m e nIe gun g der gefangenen aus der guerillaf r eil ass u n g der 13 berliner amerikahaus- besetzer


